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Verfeinerung des Hanfes u»td Flachses. ^

Zur Verfeinerung des Hanfes wird vorgeschlagen,

ihn einige Zeit in einem Sauerwasscr aus Klcyen und

Sauerteig, nachher in einer Lauge von Pottasche einzu--

weichen, und ihn zuletzt mit Seifenwasser zu waschen.

Zur Verfeinerung des Flachses: den in Wasser ringe-

weichten und noch feuchten Flachs in einen hölzernen

Kasten zu legen, und schichtweise mit Holzasche zu bestreu-

«n, den Kasten mit einem Deckel zu verschließen, und

ihn alsdann in einen Backofen zu setzen, der nur id

warm ist, als es eben der Kasten leiden kann. Eine

Veroneserinn aus dem Haus Simeoni, soll dieses Kunst-

stück erfunden haben. Bcckm. Bibl. 7 B. S. 580.

Mittel gegen Ungeziefer.

Die Nelken und andere Pflanzen leiden oft, lvie die

Thiere, von den Läusen. Der Peterleinsaamen ist ein

gutes Mittel dieses Ungeziefer zu vertreiben. Man dörrt

ihn, und stößt ihn zu Pulver, damit bestreuet man die

Neltenstöcke, wenn sie und ihre Erde trocken sind, dies

wdet und vertreibt die Läuse. So kann man sie auch den

Hünern vertreiben, wenn man ihnen das Pulver zwischen

die Federn streut, und auch den Kindern vom Kopfe.

Herr von Rosensteiu schlägt dazu eine Salbe vor, die aus

zerflossenem Peterleinsaamen und süsser Butter bereitet

Wird.
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